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Amtlicher Teil

Gemeinschaftsvorsitzender:

Herr Bernd Klimesch (03647) 4394-11
 0172/2940840
Fax:  (03647) 4394-95
E-Mail: 
klimesch@vorsitzender.vg-oppurg.de
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E-Mail: 
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E-Mail: 
pfeifer@ordnungsamt.vg-oppurg.de
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Frau Carmen Röhler (03647) 4394-14
E-Mail:  
roehler@meldeamt.vg-oppurg.de

Bauamt:

Herr René Voigt (03647) 4394-27
E-Mail:  voigt@bauamt.vg-oppurg.de
Frau Martina Wöller (03647) 4394-28
E-Mail:  woeller@bauamt.vg-oppurg.de

Kämmerei:

Frau Elke Kupke  (03647) 4394-19
(Leiterin)
E-Mail:  kupke@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Sylvia Pohl (03647) 4394-23
E-Mail:  pohl@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Bärbel Grashof (03647) 4394-24
E-Mail:  grashof@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Simone Thielsch (03647) 4394-26
E-Mail: thielsch@finanzen.vg-oppurg.de

Frau Annett Thomae (03647) 4394-25
E-Mail: thomae@finanzen.vg-oppurg.de

Titelseite:
Foto:  Kirche in Rehmen
 Bernd Klimesch

Schiedsstelle:

Schiedspersonen:
Herr Jürgen Höhn
Frau Kerstin Herrmann

Terminvereinbarungen:
über die Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg (03647) 4394-0

Standesamt/Urkundenstelle:

in der Stadtverwaltung Pößneck 
 (03647) 500310

Sprechzeiten der Ämter: 
Einwohnermeldeamt, Kämmerei, 
Bauwesen, Ordnungswesen

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr

Zusätzliche Sprechzeit  
des Einwohnermeldeamtes:

jeden 1. Samstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr

Nächste Samstags-Sprechzeit 

im Einwohnermeldeamt:

07.02.2015

Sprechzeiten der Verwaltung zum 
Jahreswechsel

Die Verwaltung ist am 22. und 23. Dezem-
ber sowie zwischen den Feiertagen zum 
Jahreswechsel zu den bekannten Sprech-
zeiten geöffnet.
Am 24. und 31. Dezember 2014 und am  
2. Januar 2015 ist die Verwaltung  
geschlossen.
Am Samstag, dem  3. Januar 2015, ent-
fällt die Sprechzeit des Einwohnermelde-
amtes.

In dringenden Angelegenheiten können 
Sie mit dem jeweiligen Mitarbeiter auch 
einen Termin außerhalb der Sprechzeit 
vereinbaren.

Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg

Dienstgebäude: 07381 Oppurg,
Am Türkenhof 5
Tel.: (03647) 4394-0
Fax: (03647) 4394-94
Internet: www.vg-oppurg.de
E-Mail: info@vg-oppurg.de

Nächste Ausgabe 

Redaktionsschluss:

Montag, 15.12.2014

Erscheinungstag:

Donnerstag, 08.01.2015
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Bekanntmachung der Beschlüsse der  
Gemeinschaftsversammlung vom 06.11.2014

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr. 2/1/2014
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg genehmigt das Protokoll der öffentlichen Beratung vom 
10.04.2014.
Beschluss Nr. 2/2/2014
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg beschließt auf der Grundlage des § 50 Abs. 2 der Thü-
ringer Kommunalordnung die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2015 samt ihren Anlagen in öffentlicher Sitzung.
Beschluss Nr. 2/3/2014
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg beschließt den Finanzplan mit zugehörigem Investitions-
programm für die Haushaltsjahre 2014 - 2018.
Beschluss Nr. 2/4/2014
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg beschließt, mit dem Autohaus Teichmann, Pößneck als 
günstigsten Bieter einen Pkw-Leasingvertrag im Rahmen eines 
Behördenleasings mit einer Laufzeit von 36 Monaten und einer 
monatlichen Leasingrate von 224,26 Euro (brutto) abzuschlie-
ßen.
Der Gemeinschaftsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt, 
den Abschluss des Leasingvertrages vorzunehmen.
Beschluss Nr. 2/5/2014
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg beschließt auf der Grundlage des § 58 Abs. 1 der Thü-
ringer Kommunalordnung die überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 2.101,85 Euro für die Baumaßahme Fußbodenarbeiten im 
Verwaltungsgebäude „Türkenhof“.
Die Finanzierung ist gesichert aus Rücklagemitteln.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr. 2/6/2014
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppurg genehmigt das Protokoll der nichtöffentlichen Beratung 
vom 10.04.2014.

Oppurg, den 10.11.2014
Klimesch
Gemeinschaftsvorsitzender

Nichtamtlicher Teil

Aus der Gemeinschaftsversammlung  
vom 06.11.2014
Am Donnerstag, dem 06.11.2014, fand in der Gaststätte „Sieben 
Linden“ in Oberoppurg eine öffentliche Gemeinschaftsversamm-
lung statt.
Von 29 Gemeinschaftsvertretern waren 29 anwesend. Für drei 
Gemeinschaftsvertreter nahmen jeweils die Stellvertreter an der 
Beratung teil. Der Gemeinschaftsvorsitzende informierte über 
die Mitgliederversammlung des Gemeinde- und Städtebundes 
Thüringen und die Hauptversammlung der Kommunalen Energie 
Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG (KEBT AG). Weiterhin 
berichtete er über die Umstufung von Straßen im Gebiet der Ver-
waltungsgemeinschaft und über den Abschluss der Maßnahmen 
zur Breitbandversorgung in den Gemeinden Gertewitz, Döbritz 
und Quaschwitz. Die Gemeinschaftsversammlung beschloss 
den Haushalt der Verwaltungsgemeinschaft für 2015 und den 
Finanzplan für die Haushaltsjahre 2014 - 2018. Die Umlage, die 
die Verwaltungsgemeinschaft von ihren Mitgliedsgemeinden er-
hebt, bleibt im Jahr 2015 konstant bei 93,00 Euro pro Einwohner 
im Jahr. Weiterhin stimmte die Gemeinschaftsversammlung dem 
Abschluss eines neuen Leasingvertrages für ein Dienstfahrzeug 
der Verwaltung zu.
Klimesch
Gemeinschaftsvorsitzender

Ausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Oppurg sucht eine flexible Ar-
beitskraft für die Durchführung des Winterdienstes (Schnee-
räumung) im Bereich des Verwaltungsgebäudes Türkenhof 
(Abrechnung auf Stundenbasis). Interessenten wenden sich 
bitte an die Verwaltungsgemeinschaft Oppurg, Am Türkenhof 
5, 07381 Oppurg (Telefon: 03647 43940).

Redaktionsschluss und Erscheinungstage

des Anzeigers - Amtsblatt der Verwaltungsgemein-
schaft Oppurg im Jahr 2015

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstag
01/2015 Montag, 15.12.2014 Donnerstag, 08.01.
02/2015 Montag, 26.01. Donnerstag, 05.02.
03/2015 Montag, 23.02. Donnerstag, 05.03.
04/2015 Montag, 23.03.  Donnerstag, 02.04.
05/2015 Freitag, 24.04.
 (Terminvorverlegung) Donnerstag, 07.05.
06/2015 Freitag, 22.05.
 (Terminvorverlegung) Donnerstag, 04.06.
07/2015 Montag, 22.06. Donnerstag, 02.07.
08/2015 Montag, 27.07. Donnerstag, 06.08.
09/2015 Montag, 24.08. Donnerstag, 03.09.
10/2015 Montag, 28.09.  Donnerstag, 08.10.
11/2015 Montag, 26.10. Donnerstag, 05.11.
12/2015 Montag, 23.11. Donnerstag, 03.12.

Geburtstagsgratulationen im Monat Dezember

Die Gemeinde Bodelwitz gratuliert recht herzlich:

am 2. Dez. Frau Sigrid Walther zum 74. Geburtstag
am 6. Dez.  Herrn Martin Weidermann zum 84. Geburtstag
am 8. Dez.  Frau Vera Oechsner zum 77. Geburtstag
am 17. Dez.  Frau Helga Bartenstein zum 80. Geburtstag
am 20. Dez.  Frau Renate Querengässer zum 87. Geburtstag
am 28. Dez.  Frau Hanna Müller zum 78. Geburtstag

Die Gemeinde Döbritz gratuliert recht herzlich:

am 8. Dez.  Frau Margot Nichterlein zum 84. Geburtstag
am 20. Dez. Herrn Franz Rückel zum 71. Geburtstag
am 20. Dez.  Frau Edeltraut Warzecha zum 78. Geburtstag
am 28. Dez. Herrn Günter Wegner zum 72. Geburtstag

Die Gemeinde Gertewitz gratuliert recht herzlich:

am 23. Dez. Frau Alice Starke zum 74. Geburtstag

Die Gemeinde Grobengereuth gratuliert  
recht herzlich:

am 24. Dez. Herrn Joachim Geinitz, 
 Grobengereuth zum 70. Geburtstag
am 30. Dez.  Frau Edith Fritzsche, 
 Grobengereuth  zum 82. Geburtstag

Die Gemeinde Langenorla gratuliert recht herzlich:

am 1. Dez.  Frau Johanna Schmidt, 
 Kleindembach  zum 81. Geburtstag
am 2. Dez. Frau Leontine Warnken, 
 Langenorla  zum 75. Geburtstag
am 5. Dez. Herrn Reinhard Dietl, 
 Kleindembach zum 75. Geburtstag
am 7. Dez. Frau Christine Köhler, 
 Kleindembach zum 74. Geburtstag
am 8. Dez.  Frau Adelheid Pauland, 
 Langenorla  zum 85. Geburtstag
am 8. Dez. Frau Irene Müller, 
 Langenorla zum 70. Geburtstag
am 13. Dez.  Frau Erna Lohwasser, 
 Langendembach  zum 81. Geburtstag
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am 9. Dez.  Frau Lore Milde zum 76. Geburtstag
am 12. Dez.  Frau Brigitte Günther zum 83. Geburtstag
am 14. Dez.  Herrn Harry Milde zum 76. Geburtstag
am 14. Dez. Herrn Rolf Treiber zum 74. Geburtstag
am 14. Dez. Frau Karin Voigt zum 72. Geburtstag
am 23. Dez.  Frau Christel Fliedner zum 77. Geburtstag
am 23. Dez.  Herrn Maximilian Hirschel zum 83. Geburtstag
am 24. Dez. Frau Gertraud Staps zum 73. Geburtstag
am 31. Dez.  Frau Meta Brumme zum 86. Geburtstag

Gratulation zum Ehejubiläum
Die Gemeinde Wernburg gratuliert
dem Ehepaar
Frau Ulla Schlegel und Herrn Dietmar Schlegel
recht herzlich zum Fest der goldenen Hochzeit und 
wünscht alles Gute, beste Gesundheit und noch 
schöne gemeinsame Jahre.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

29.10.2014 Frau Gerda Eberitzsch, Langenorla
04.11.2014 Herr Hans Bittner, Bodelwitz
11.11.2104 Herr Werner Krauße, Kleindembach
13.11.2104 Herr Hans-Gerd Freiberg, Weira
14.11.2014 Herr Harald Günther, Kleindembach
22.11.2014 Herr Klaus Thieme, Langenorla

Das Einverständnis zu den vorstehenden Veröffentlichun-
gen liegt vor.

Allgemeine Informationen

Großer Festumzug zum 15. Thüringentag  
in Pößneck 

Rückerstattung der Anreisekosten möglich 

Vielseitig, bunt und klangvoll soll er sich gestalten - der 15. Thü-
ringentag. Vom 26. bis 28. Juni 2015 ist die Stadt Pößneck im 
Saale-Orla-Kreis Gastgeber unseres Landesfestes und erwartet 
bis zu 150.000 Teilnehmer und Besucher. Zweieinhalb Tage lang 
machen die Vereine, Verbände, Institutionen und Organisationen 
Thüringens auf ihr Engagement aufmerksam. Den unbestritte-
nen Höhepunkt bildet der große Festumzug am Sonntag. Damit 
jeder Thüringer daran teilnehmen kann, erstattet der Freistaat 
den Umzugsteilnehmern angemessene Fahrtkosten gegen 
Nachweis zurück. 
Zahlreiche Vereine haben sich bereits für den Thüringentags-
Umzug angemeldet. Dazu zählen Pößnecker Vereine ebenso 
wie Spielmannszüge, Tanzgruppen und historische Vereine aus 
Ilmenau, Sömmerda oder etwa dem Kyffhäuserkreis. Wir laden 

am 13. Dez. Frau Inge Heller, 
 Langendembach zum 75. Geburtstag
am 18. Dez. Frau Edeltraud Grünert, 
 Langenorla  zum 82. Geburtstag
am 18. Dez. Herrn Bodo Wetzel, 
 Langenorla  zum 74. Geburtstag
am 19. Dez.  Frau Herta Hünniger, 
 Langenorla  zum 96. Geburtstag
am 22. Dez.  Frau Erna Kleinsim, 
 Langenorla  zum 80. Geburtstag
am 23. Dez.  Frau Edith Golle, 
 Kleindembach  zum 84. Geburtstag
am 23. Dez. Frau Christel Seewald, 
 Langendembach  zum 74. Geburtstag
am 25. Dez. Frau Roswitha Patzer, 
 Kleindembach zum 75. Geburtstag
am 30. Dez.  Frau Ursula Packroß, 
 Langenorla  zum 86. Geburtstag
am 30. Dez. Herrn Manfred Blumenstein, 
 Langendembach zum 75. Geburtstag
am 31. Dez.  Frau Gerda Fabiunke, 
 Langenorla  zum 87. Geburtstag

Die Gemeinde Lausnitz gratuliert recht herzlich:

am 2. Dez. Herrn Karli Poßner zum 73. Geburtstag
am 8. Dez. Herrn Hermann Pohnert zum 70. Geburtstag
am 10. Dez. Frau Marianne Jahn zum 84. Geburtstag
am 15. Dez. Herrn Theo Oßwald zum 91. Geburtstag
am 15. Dez.  Frau Anneliese Pohle zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde Nimritz gratuliert recht herzlich:

am 4. Dez. Herrn Roland Ernst  zum 77. Geburtstag
am 17. Dez.  Herrn Horst Schneider zum 77. Geburtstag

Die Gemeinde Oberoppurg gratuliert recht herzlich:

am 12. Dez. Frau Rosmarie Oechsner zum 75. Geburtstag
am 22. Dez.  Herrn Manfred Schräger zum 79. Geburtstag

Die Gemeinde Oppurg gratuliert recht herzlich:

am 3. Dez.  Frau Marie Peißker, Rehmen  zum 81. Geburtstag
am 3. Dez.  Herrn Knut Wünsch, Oppurg zum 71. Geburtstag
am 5. Dez.  Herrn Theo Schwalbe,
 Oppurg zum 71. Geburtstag
am 6. Dez.  Frau Cecylia Hopfe, Oppurg zum 76. Geburtstag
am 8. Dez. Frau Karin Pelz, Oppurg zum 72. Geburtstag
am 10. Dez.  Frau Ursula Gruner, Kolba  zum 80. Geburtstag
am 12. Dez.  Herrn Walter Lange, Oppurg  zum 77. Geburtstag
am 19. Dez. Frau Ruth Leuchtmann, 
 Oppurg zum 84. Geburtstag
am 23. Dez.  Frau Gertrud Wutzler, Oppurg zum 94. Geburtstag
am 23. Dez.  Herrn Gerhard Eberitsch, 
 Oppurg  zum 81. Geburtstag
am 27. Dez. Frau Elfriede Hammerschmidt,
 Kolba  zum 84. Geburtstag
am 28. Dez. Frau Anita Grau, Kolba zum 75. Geburtstag
am 29. Dez. Herrn Frank Hoppe, Oppurg zum 70. Geburtstag
am 30. Dez. Frau Hella Kopp, Oppurg zum 74. Geburtstag
am 31. Dez. Frau Waltraud Eismann, 
 Oppurg zum 84. Geburtstag
am 31. Dez.  Herrn Dieter Büttner, Oppurg  zum 76. Geburtstag

Die Gemeinde Solkwitz gratuliert recht herzlich:

am 3. Dez.  Herrn Albrecht Maak zum 81. Geburtstag

Die Gemeinde Weira gratuliert recht herzlich:

am 4. Dez. Herrn Siegfried Freitag zum 84. Geburtstag

Die Gemeinde Wernburg gratuliert recht herzlich:

am 1. Dez. Herrn Peter Eichhorn zum 71. Geburtstag
am 2. Dez.  Frau Annelore Rüdiger zum 81. Geburtstag
am 3. Dez.  Frau Irmgard Schroeder zum 83. Geburtstag
am 6. Dez. Herrn Dieter Sprigade zum 74. Geburtstag
am 7. Dez.  Herrn Hellmuth Wirth zum 77. Geburtstag
am 7. Dez. Frau Ruth Bechmann zum 70. Geburtstag
am 8. Dez. Herrn Siegfried Eckstein zum 74. Geburtstag
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Die Volkssolidarität Pößneck e. V.  
sagt „Dankeschön“
Nun schon zur Tradition geworden, so waren auch in diesem Jahr 
in der Zeit vom 13.10. - 26.10.2014 wieder viele ehrenamtliche 
Sammler im Rahmen der Listensammlung der Volkssolidarität 
Pößneck e. V. in den Städten und Dörfern unterwegs, um Gel-
der zu sammeln, die den Zwecken des Vereins zugutekommen. 
Die Bereitschaft der Mitbürger, für soziale Dienste eine Spende 
zu geben, war wieder überwältigend, so dass ein sehr gutes Er-
gebnis erreicht werden konnte. Deshalb gilt allen Spendern, aber 
auch all denen, die gesammelt haben, der Dank der Volkssolida-
rität Pößneck e. V.. Viele ehrenamtliche Sammler leisteten damit 
ein vorbildliches bürgerschaftliches Engagement. Egal, wie hoch 
der gespendete Betrag ist - er kommt von Herzen - und das ist 
der entscheidende Punkt, denn in der jetzigen Zeit ist es längst 
nicht überall selbstverständlich, sich der Menschen, die Proble-
me haben, anzunehmen und durch ein Zeichen zu bekunden, 
dass sie in ihrer schweren Situation nicht alleingelassen wer-
den. Gerade in der Vorweihnachtszeit werden wir zu zahlreichen 
Weihnachtsfeiern, die in unseren Ortsgruppen organisiert wer-
den, ältere und alleinstehende Bürger einladen und ihnen, auch 
dank der gespendeten Gelder, ein paar schöne Stunden in der 
Gemeinschaft ermöglichen. Ein Teil der Mittel kommt auch un-
seren Einrichtungen, wie Übergangswohnheim, Mädchenheim, 
Seniorenklubs und Kindertagesstätten zugute, um dort kulturelle 
Veranstaltungen zu organisieren. Den größten Teil des Erlöses 
der Sammlung erhalten jedoch die 82 in unserem Territorium ak-
tiv tätigen Ortsgruppen sowie Zirkel und Interessengemeinschaf-
ten der Volkssolidarität für ihre Vereinsarbeit.
Volkssolidarität Pößneck e. V.

Die Jägerschaft Pößneck e.V. informiert:
Mit der durchgeführten Jägerprüfung 2014 wurde wieder ein er-
folgreicher Jungjägerkurs abgeschlossen. 10 Teilnehmer an der 
Jungjägerausbildung der Jägerschaft Pößneck e.V. wurden in die 
Reihen der Jäger aufgenommen und üben nunmehr die Jagd 
in ihren Revieren aus. Tradition verpflichtet und deshalb ist die 
Jägerschaft Pößneck auch im Jahr 2015 daran interessiert, ei-
nen gut besuchten Jungjägerkurs im Januar 2015 zu starten. Wir 
möchten mit dieser Information alle Interessierten an einer Jung-
jägerausbildung im Ausbildungskurs der Jägerschaft Pößneck 
e.V. ansprechen. Die Reihen der Jägerinnen und Jäger kommen 
im Durchschnitt gegenwärtig in die 50- bis 60-iger Lebensjahre. 
Wir brauchen Nachwuchs an engagierten, naturverbundenen 
Leuten, die sich für unsere heimische Flora und Fauna und spe-
ziell für unser einheimisches Wild im Rahmen der Jagd einsetzen 
möchten. Die Auszubildenden werden im Kurs von einem erfah-
renen Ausbilderteam in vier Sachgebieten unterrichtet. Hierbei 
geht es um Tierarten, Wildtierbiologie, Wildhege, Wildscha-
densverhütung, Land- und Waldwirtschaft, was das Sachgebiet 
I umfasst. Im Sachgebiet II werden Kenntnisse zu Jagdbetrieb, 
Jagdhunden, der Behandlung des erlegten Wildbrets und der Le-
bensmittelhygiene vermittelt. Das Sachgebiet III beschäftigt sich 
mit Waffentechnik, der Führung von Jagdwaffen und Kurzwaffen. 
Mit dem Sachgebiet IV werden die Kursteilnehmer im Jagd-, 
Waffen-, Tierschutz-, Natur und Umweltrecht vertraut gemacht. 
Es ist also zu erkennen, dass es sich um eine umfangreiche Aus-
bildungspalette handelt, bei der sich die Auszubildenden mit viel 
Neuem zu beschäftigen haben, was sie letztlich unabdingbar für 
eine erfolgreiche Jägerprüfung und später eine ordnungsgemäße 
Jagd benötigen. Wenn wir Ihr Interesse mit unserer Information 
geweckt haben sollten, melden Sie sich bitte bei der Jägerschaft 
Pößneck e.V. oder im Internet unter „Jaegerschaft-Poessneck“ - 
Aus- und Weiterbildung- Jungjägerausbildung.
Vorsitzender der Jägerschaft Pößneck e.V. und Leiter der 
Ausbildungsstätte Herr Gerd Weedermann, Am Dorfberg 29, 
OT Dobian, 07387 Krölpa,Telefon: 03647 413327 und 0152 
08845921 oder per E-Mail: gerd.weedermann@t-online.de
Über diese Kontaktdaten erhalten Sie weitere Informationen 
über den Ablauf des Ausbildungskurses, die Kosten und weitere 
Bedingungen im Rahmen der Ausbildung.
Wir wünschen allen Lesern, den Jägerinnen und Jägern eine be-
sinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
Neues Jahr 2015.
Gerd Weedermann
Vorsitzender der Jägerschaft Pößneck e.V.

auch Sie herzlich ein, beim Festumzug des Thüringentages 
in Pößneck mitzuwirken!
Das Umzugsmotto lautet: „Viele Seiten - neue Bilder“. Gestalten 
Sie Festwagen, Transparente, Kostüme - Ihrer Kreativität sind 
kaum Grenzen gesetzt. Für unverbindliche Inspiration sorgen 
die geplanten Umzugsbilder: Weißes Gold, Samt und Seide, 
Schwarze Kunst, Aus einem Guss und zukunft@thueringen.de. 
Zur Anmeldung steht Ihnen im Internet unter www.thueringen-
tag-2015.de  eine Datenbank zur Verfügung. Hier tragen Sie 
nach der Registrierung ein, ob Sie sich als Fuß- oder Musikgrup-
pe bzw. mit einem Festwagen beteiligen wollen. 
Natürlich soll jeder Thüringer die Chance haben, am Festumzug 
teilzunehmen. Darum ist es möglich, Umzugsgruppen die Kosten 
für die Anreise nach Pößneck zurückzuerstatten. Wählen Sie ein-
fach in der Datenbank die Art Ihrer Anreise aus. Weiterführende 
Informationen erhalten Sie einige Wochen vor der Veranstaltung.
Neben dem großen Umzug haben Sie auch die Möglichkeit, Büh-
nenprogramme mitzugestalten oder Ihren Verein mit einem Info-
stand auf einer der zahlreichen Themenmeilen zu präsentieren. 
Alle Anmeldeformulare, Hinweise sowie die Datenbank für die 
Teilnahme am Festzug finden Sie im Internet unter www.thuerin-
gentag-2015.de. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Orga-
nisationsbüro Thüringentag, Markt 1, 07381 Pößneck. Erreichbar 
unter 03647/500318 oder info@thueringentag-2015.de. 

Saale-Orla-Schau schärft Profil als regionale 
Leistungsschau

Nächster Termin: 8. bis 10. Mai 2015 - Veranstalter 
nimmt jetzt Anmeldungen entgegen

Mit ihrem abwechslungsreichen Angebot in der Shedhalle und 
auf dem Viehmarkt ist die Saale-Orla-Schau in Pößneck die 
ideale Plattform zur Geschäftsanbahnung und -vertiefung. In 
entspannter Atmosphäre informieren sich dort Verbraucher aus 
der ganzen Region über die aktuellen Marktangebote und neu-
este Trends - seit mehr als zwanzig Jahren. Im nächsten Jahr 
haben Unternehmen und Gewerbetreibende vom 8. bis 10. Mai 
erneut Gelegenheit, auf der traditionsreichen Wirtschaftsschau 
neue Kunden zu gewinnen und sich bei Stammkunden in Erin-
nerung zu bringen. Zum dritten Mal übernimmt der Messeprofi 
RAM Erfurt die Regie, dessen Ziel es ist, das Profil der Messe 
als Leistungsschau der regionalen Wirtschaft und des Hand-
werks weiter auszubauen. Neben den wirtschaftlichen Aspekten 
stehen vor allem Regionalität, Gemeinschaft und Miteinander im 
Vordergrund. Dafür sorgt gemeinsam mit dem Veranstalter der 
regional besetzte Ausstellungsbeirat. Man will den Bürgerinnen 
und Bürgern „die eindrucksvolle Vielfalt und den Facettenreich-
tum“ des Saale-Orla-Kreises zeigen. Die Qualität der heimischen 
Dienstleistungen und Produkte soll „mit allen Sinnen erlebbar“ 
sein. Erfolge der neuen Strategie haben sich bereits eingestellt. 
Im vergangenen Jahr lobten Landrat Thomas Fügmann und Pöß-
necks Bürgermeister Michael Modde den „professionellen Mes-
seauftritt“ und freuten sich über einen Anstieg der Besucherzah-
len. Auch die Aussteller profitieren von dem neuen Konzept. Bei 
85 Prozent der Teilnehmer erfüllten sich die Erwartungen, die sie 
an die Messe hatten. Die Entwicklung zeigt, dass die Menschen 
in Pößneck und Umgebung den jährlichen Besuch der Saale-
Orla-Schau gerne annehmen. Auf dem Messegelände finden sie 
ein breites Themenspektrum rund um Bauen, Wohnen, Haus-
halt, Garten, Auto und Gesundheit, das ihnen Anregungen bietet 
für spontane Käufe oder die fällige Investition. Zudem ergänzen 
Vorträge von Experten und ein kurzweiliges Unterhaltungspro-
gramm das Geschehen, was den Messebesuch zum spannen-
den Erlebnis für die ganze Familie werden lässt. Derzeit läuft 
bei der RAM das Anmeldeverfahren für die nächste Saale-Orla-
Schau. Interessierte können sich auf folgenden Wegen von der 
Projektleitung beraten lassen: telefonisch unter 0361 56555-0, 
per E-Mail unter infoerfurt@ram-gmbh.de oder im Internet unter 
www.saaleorla-schau.de.
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Wernburger Lichterfest
Am Sonntag, dem 21. Dezember, 17:30 Uhr fin-
det das alljährliche Lichterfest auf dem Dorfplatz in 
Wernburg statt.

Mitgliedsgemeinden

GEMEINDE BODELWITZ

Nichtamtlicher Teil

Frohe Weihnachten
Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, auch im 
Namen des Gemeinderates ein frohes Weihnachtsfest und ge-
nügend Zeit. Zeit, zum Ausspannen, Zeit für Ihre Familien und 
Freunde, Zeit, um über das alte Jahr nachzudenken und mit viel 
Elan in das Neue Jahr 2015 zu starten.
Dies ist auch die Gelegenheit, mich bei allen Menschen, die in 
unserem Ort ehrenamtlich tätig sind oder besonnen mitdenken 
und mitgestalten, recht herzlich zu bedanken. Sie sind für Bodel-
witz eine Lebensgrundlage und nicht zu ersetzen.
DANKE!
Ihre Bürgermeisterin

Lichterfest 
Am Samstag, dem 20. Dezember, 
kommt um 17.00 Uhr der Weihnachts-
mann nach Bodelwitz auf den Dorf-
platz. Alle Kinder sind ganz herzlich 
eingeladen, mit ihren Laternen dem 
Weihnachtsmann zu leuchten. Der Rost 
brennt ab 16.00 Uhr. Der Feuerwehrver-
ein hält heiße und kalte Getränke für Sie 
bei weihnachtlicher Musik bereit.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von

Herrn Hans Bittner
Lange Zeit war Hans Bittner als Gemeindearbeiter beschäf-
tigt und hat sich für unsere Gemeinde eingesetzt.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken be-
wahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie.

Gemeinde Bodelwitz

 Gemeinderat Bürgermeisterin

Bodelwitz, im November 2014

Geburtstagsgratulationen
Die Freiwillige Feuerwehr Bodelwitz und der Feuerwehrver-
ein Bodelwitz gratulieren recht herzlich zum Geburtstag:
am 8. Dezember Dietmar Borrmann

Blutspendetermin in Kleindembach
am Mittwoch, 10.12.2014
von 16.00 - 19.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung, Jenaer Str. 18

Blutspendetermin in Oppurg

am Donnerstag, 18.12.2014
von 16:00 - 19:00 Uhr in der Regelschule Oppurg, Hauptstraße 4

Um rege Beteiligung wird gebeten!
DRK-Kreisverband Saale-Orla e. V.

Veranstaltungen in unseren  
Mitgliedsgemeinden

Veranstaltungen der Ortsgruppen  
der Volksolidarität
Kolba
jeden Mittwoch
14:30 Uhr Sitz-Tanz, Gaststätte „Zum Bären“
18. Dezember
 Weihnachtsfeier, Gaststätte „Zum Bären“
Lausnitz
10. Dezember
14:30 Uhr Weihnachtsfeier
Oppurg
5. Dezember
14:00 Uhr Weihnachtsfeier, Dorfgemeinschaftshaus
  mit dem Schulchor Oppurg
Wernburg
12. Dezember
 Rentnerweihnachtsfeier

Gesangverein  
Langenorla-Kleindembach e. V.

Adventssingen am 2. Advent

Am Sonntag, dem 7. Dezember 2014 findet um 
17:00 Uhr in der Kirche Langendembach ein 
Weihnachtskonzert statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Vorstand

Sind die Lichter angezündet … 
 

Chorkonzert  am  3.Advent 

Kirche Oppurg  16:00 Uhr 

 

 

 

 
mit dem Frauenchor „Cantat“  

aus Pößneck und dem 
Volkschor Oppurg 

 
Der Eintritt ist frei(willig). Die Kirche ist geheizt. 
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GEMEINDE LANGENORLA

Amtlicher Teil

Bekanntmachung - Beschlüsse  
des Gemeinderates

7. öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
vom 28.10.2014

Beschluss Nr. 07/03a/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenorla genehmigt die Nie-
derschrift der 03. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
15.07.2014.
Beschluss Nr. 07/03b/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenorla genehmigt die Nie-
derschrift der 06. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
23.09.2014.
Beschluss Nr. 07/05a/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenorla hebt die Beschlüs-
se Nr. 2/06a/2014, Nr. 2/06b/2014 und Nr. 02/06c/2014 vom 
24.06.2014 auf (Besetzung Ausschüsse).
Beschluss Nr. 07/05b/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenorla beschließt folgende 
Besetzung für den Haupt- und Finanzausschuss (beschließen-
der Ausschuss), bestehend aus dem Bürgermeister und 6 weite-
ren Gemeinderatsmitgliedern:
 Mitglied im  Stellvertreter
 Ausschuss
Bürgermeister  Lars Fröhlich
SPD/Offene Liste  Martina Schmidt Martin Ortlepp
SPD/Offene Liste Sandra Krieg Adeline Blumenstein
SPD/Offene Liste Matthias Rücknagel Fabian Höfer
SPD/Offene Liste Heiko Büchel Fabian Höfer
Bündnis Gemeinde 
Langenorla/CDU Udo Wunderlich Christian Müller
Bündnis Gemeinde 
Langenorla/CDU Gerald Schmidt Petra Fischer
Beschluss Nr. 07/05c/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenorla beschließt folgende 
Besetzung für den Bauausschuss (beratender Ausschuss), be-
stehend aus dem Bürgermeister und 6 weiteren Gemeinderats-
mitgliedern sowie 3 sachkundigen Bürgern:
 Mitglied im Stellvertreter 
 Ausschuss
Bürgermeister  Lars Fröhlich
SPD/Offene Liste  Heiko Büchel Sandra Krieg
SPD/Offene Liste Martina Schmidt Martin Ortlepp
SPD/Offene Liste Matthias Rücknagel Adeline Blumenstein
SPD/Offene Liste Fabian Höfer  Adeline Blumenstein
Bündnis Gemeinde
Langenorla/CDU Jens Felkel Udo Wunderlich
Bündnis Gemeinde 
Langenorla/CDU Christian Müller  Gerald Schmidt
Sachkundige Bürger:
1. Stefan Heidrich
2. Uwe Schick
3. Tobias Büttner
Beschluss Nr. 07/05d/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Langenorla beschließt folgen-
de Besetzung für den Kultur- und Sozialausschuss (beratender 
Ausschuss), bestehend aus dem Bürgermeister und 4 weiteren 
Gemeinderatsmitgliedern sowie 3 sachkundigen Bürgern:
 Mitglied im Stellvertreter
 Ausschuss
Bürgermeister  Lars Fröhlich
SPD/Offene Liste  Adeline Blumenstein Matthias Rücknagel
SPD/Offene Liste Sandra Krieg Martina Schmidt
Bündnis Gemeinde 
Langenorla/CDU Jens Felkel Christian Müller
Bündnis Gemeinde 

GEMEINDE DÖBRITZ

Nichtamtlicher Teil

Ein harmonisches und friedvolles Weihnachtsfest so-
wie Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2015 
wünschen allen Einwohnern unserer Gemeinde der 
Bürgermeister und der Gemeinderat.

Mit diesen Wünschen verbinden wir auch ein 
herzliches Dankeschön für die vielfältige ehren-
amtliche Unterstützung durch unsere Bürger 
sowie die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
und der Vereine.

Steffen Feistel
Bürgermeister

GEMEINDE GERTEWITZ

Nichtamtlicher Teil

Liebe Einwohner von Gertewitz,
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neu-
es Jahr wünschen 
der Gemeinderat und der Bürgermeister.

Mit diesen Wünschen verbinde ich auch ein herzliches Danke-
schön für die vielfältige ehrenamtliche Unterstützung bei der Um-
setzung gemeindlicher Aufgaben.
Günter Brüsch
Bürgermeister

GEMEINDE GROBENGEREUTH

Nichtamtlicher Teil

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr 2015.
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen ehrenamtlich tätigen 
Bürgern und den Gewerbetreibenden für die vielfältige Unterstüt-
zung bei der Erfüllung der gemeindlichen Aufgaben.

Pilz  Gemeinderat
Bürgermeister
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Seniorenweihnachtsfeier
Alle Senioren, Vorruheständler und Mitglieder 
der VS Langenorla lade ich ganz herzlich zur 
Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde Lan-
genorla ein, die am

Sonntag, dem 14. Dezember 2014, 
 um 14:00 Uhr

im Saal der Gaststätte „Zum Orlatal“  
in Langenorla

stattfindet.
Sie erwartet ein besinnlicher Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
mit einer musikalischen Umrahmung. Die Gemeinde Langenorla 
hat wieder einen Kleinbus organisiert. Die Hin- und Rückfahrt 
kann auf Wunsch von der Gemeinde abgesichert werden. Tragen 
Sie dies bitte gesondert in den ausliegenden Listen ein.

12:40 Uhr  Umlenke Langendembach anschl. Haltestelle 
Kirche und Pulverteich

13:10 Uhr  Bushaltestelle an der Sparkasse Kleindembach
13:15 Uhr  Bushaltestelle „Rote Bank“ - Fräßtal
Rückfahrten werden nach Bedarf organisiert.

Listen liegen in folgenden Geschäften aus:
Langenorla: Bäckerei Meyer, Lebensmittel Andrea Dünkel
Kleindembach: Fleischerei Kerstin Jaunig
Langendembach: Herrn Reinhold Paschka, Telefon: 41 60 27

Ein besonderer Dank gilt dem Vorstand der Volkssolidarität Lan-
genorla, der diese Veranstaltung unterstützt.
Fröhlich
Bürgermeister

Geburtstagsgratulationen der Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr und die Feuerwehrvereine der Ge-
meinde Langenorla gratulieren recht herzlich zum Geburtstag
07.12. Angelo Klimmek
12.12. Diethardt Ziege
14.12. Maria Jahn
20.12. Jürgen Müller
22.12. Steve Schmidt
29.12.  Christian Müller

Nichtamtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein frohes Weihnachtsfest und ein friedliches und gesundes neu-
es Jahr wünschen
der Gemeinderat und der Bürgermeister 
der Gemeinde Lausnitz.

Langenorla/CDU Petra Fischer Gerald Schmidt
Sachkundige Bürger:
1. André Jahn
2. Max Heidlberger
3. Sascha Höfer
Beschluss Nr. 07/06/2014
Auf der Grundlage von § 48 Abs. 2 ThürKO bestellt die Gemeinde 
Langenorla das Gemeinderatsmitglied Gerald Schmidt (für den 
aus dem Gemeinderat ausgeschiedenen Herrn Graven) als Ver-
treter der Gemeinde Langenorla in die Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft Oppurg.

Langenorla, den 04.11.2014
Fröhlich
Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Informationen des Bürgermeisters

Die Gemeindeverwaltung Langenorla bleibt vom 22.12.2014 
bis zum 03.01.2015 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Verwal-
tungsgemeinschaft Oppurg, Am Türkenhof 5, 07381 Oppurg, 
Tel. 43940.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein aufregendes und turbulentes Jahr geht zu Ende. Gerade zur 
Weihnachtszeit lässt man das alte Jahr Revue passieren und 
resümiert über Erreichtes, Versuchtes und noch nicht Vollende-
tes. Aber noch viel wichtiger ist der Ausblick auf die kommende 
Zeit und die damit verbundenen Wünsche, Hoffnungen und Ziele. 
Mein Wunsch für 2015, mit Ihnen und Ihrer Unterstützung ge-
meinsam vieles besser, problemloser und schneller zu erreichen.
Mein Dank gilt allen Mitarbeitern der Gemeinde Langenorla, den 
Gemeinderatsmitgliedern sowie allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die sich eingebracht haben unsere Gemeinde besser, 
freundlicher und offener zu gestalten.
Dank gebührt auch den vielen Bürgern aus unserer Mitte, die 
ihre Persönlichkeit einsetzen und ihren Elan investieren, um un-
ser Vereinsleben in der Gemeinde zu gestalten.
Meinen Dank auch an die aktiven Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr unserer Gemeinde, welche im Jahr 2014 zahlreiche 
Einsätze zu bestreiten hatten. Dies alles im Ehrenamt, davor 
meinen größten Respekt.

Ich wünsche Ihnen im Kreise Ihrer Familie ein besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2015.
Ihr Bürgermeister
Lars Fröhlich

Einladung zur Einwohnerversammlung
Am Donnerstag, dem 18. Dezember 2014, 19:30 Uhr fin-
det im Vereinszimmer der Gemeinde (Gemeindeamt, Jena-
er Straße 18, Kleindembach) eine Einwohnerversammlung 
statt.
Tagesordnung:
1.  Informationen des Bürgermeisters
2.  Anfragen

Alle interessierten Bürger der Gemeinde Langenorla sind 
herzlich eingeladen.

Langenorla, den 3. Dezember 2014
Fröhlich
Bürgermeister
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GEMEINDE OBEROPPURG

Nichtamtlicher Teil

Liebe Einwohner von Oberoppurg,
ein harmonisches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück und 
Erfolg für das Jahr 2015 wünschen Ihnen
der Bürgermeister und der Gemeinderat der Gemeinde 
Oberoppurg.

Mit diesen Wünschen 
verbinde ich ein herzli-
ches Dankeschön für die 
vielfältige Unterstützung 
bei der Erfüllung der ge-
meindlichen Aufgaben.
Werner Böhme
Bürgermeister

GEMEINDE OPPURG

Amtlicher Teil

Bekanntmachung der Beschlüsse  
des Gemeinderates

aus der öffentlichen Sitzung vom 24.11.2014
Beschluss Nr. 3/1/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Oppurg genehmigt das Proto-
koll der 2. öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22.09.2014.
Beschluss Nr. 3/2/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Oppurg beschließt nach § 58 
ThürKO die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 12.127,87 
EUR für die Straßenbeleuchtung im Ortsteil Rehmen im Rahmen 
der Erdverkabelung der Energieleitung im Zuge der Baumaß-
nahme Neubau Brücke.
Die Finanzierung erfolgt durch Entnahme aus der Rücklage.
Beschluss Nr. 3/3/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Oppurg beschließt nach § 58 
ThürKO die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 7.152,70 
EUR für die Straßenbeleuchtung Über der Bahn und Rehmer 
Weg im Ortsteil Oppurg im Rahmen der Erdverkabelung der 
Energieleitung im Zuge der Baumaßnahme des Zweckverban-
des Wasser und Abwasser Orla.
Die Finanzierung erfolgt durch Entnahme aus der Rücklage.
Beschluss Nr. 3/4/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Oppurg beschließt nach § 58 
ThürKO die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 10.762,00 
EUR für die Zahlung an andere Kommunen zur Betreuung von 
Kindern aus der Gemeinde Oppurg.
Die Finanzierung ist durch Minderausgaben des Deckungsrings 
1 gesichert.
Beschluss Nr. 3/5/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Oppurg erteilt zum Antrag auf 
Vorbescheid AZ Bauordnungsamt 01135-2014-15 in der Gemar-
kung Oppurg, Flur 3, Flurstück 181/6 das Einvernehmen der Ge-
meinde gemäß § 36 BauGB.

aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 24.11.2014
Beschluss Nr. 3/6/2014
Der Gemeinderat der Gemeinde Oppurg genehmigt das Protokoll 
der 2. nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22.09.2014.

Oppurg, den 25.11.2014
Timmler
Bürgermeisterin

GEMEINDE NIMRITZ

Nichtamtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich bedanke mich bei den Einwohnern unserer Gemeinde, dem 
Gemeinderat, allen ehrenamtlich tätigen Bürgern, den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr und den Mitgliedern der Vereine 
für die vielfältige Unterstützung bei der Umsetzung der gemeind-
lichen Aufgaben.
Ihr Bürgermeister
Peter Graetsch

Ein frohes Weihnachtsfest und ein friedliches, gesundes neues 
Jahr wünschen der Gemeinderat und der Bürgermeister.

Chroniken-Austausch

Nimritz mit Rheinland-Familie

Das Verbreitungsgebiet unserer Zeitung „Anzeiger“ der Verwal-
tungsgemeinschaft Oppurg besteht wahrscheinlich bis in weite 
Ferne, denn ich erhielt 2 Briefe von Familie Herbert Hahn, 40764 
Langenfeld/Rheinland - südlich von Düsseldorf - auf meine zwei 
Veröffentlichungen in letzten „Anzeiger“-Ausgaben.
Ich hatte einen Teil I und eine Fortsetzung veröffentlicht mit der 
Überschrift: „Pfarrer Gustav Gräf, Nimritz prangert den I. Welt-
krieg an !“ Das waren wortwörtlich seine Eintragungen 1914 bis 
1918 in die Orts-Chronik Nimritz.
Gustav Gräf war vom 11.12.1910 bis 31.10.1933 Pfarrer in Nim-
ritz mit Frau und zwei Kindern - eine Tochter, ein Sohn.
Er schildert in der Chronik - auch als Rechnungsführer der Ge-
meinde - dass 51 Männer im Kriegseinsatz waren, zehn gefallen 
sind - (alle namentlich in der Chronik aufgeführt), schreibt über 
die geistigen und geistlichen Schäden bei Einwohnern, über die 
Ablieferungen von Glocken und Orgel-Metallen der Dörfer, den 
Kriegseinsatz von Pferden. Themen von ihm sind die Pflichtab-
gaben von Milcherzeugnissen, von Fleisch, Feld- und Garten-
früchten, Lebensmittel- und Kleidungs-Einschränkungen/Brot-
karten. Hunger und daraufhin zahlreiche Diebstähle gab es.
In einem sehr guten verständlichen Deutsch kritisiert Pfarrer Gräf 
die unmenschlichen Zustände in Dörfern und Städten.
Lobend erwähnt er den gesellschaftlichen Einsatz von Frauen, 
einschließlich seiner Frau, besonders bei der Herstellung von 
Kleidungsstücken für Soldaten, Bereitstellung von Weihnachts-
geschenken.
Die Familie Hahn aus dem Rheinland schrieb, dass der ehemali-
ge Nimritzer Gräf von ihr ein Vorfahre ist; aber es sei von ihm fast 
nichts in ihrer heutigen Familie bekannt. Ob wir nicht bitte alle 
Kenntnisse über ihn und dessen Familie schicken könnten. Ich 
habe das getan, sogar alle 42 Seiten in der Orts-Chronik Nimritz, 
die Pfarrer Gräf geschrieben hat, als Abzüge an Familie Hahn 
geschickt. Diese Familie aus dem Rheinland antwortete: „... Wir 
sind begeistert über den Inhalt in der Chronik Nimritz. Allerherz-
lichsten Dank!“
Und diese Familie schickte für die Nimritzer Chronik einen Nach-
trag für 1912, den Abzug eines Fotos von 1912, darauf Pfarrer 
Gräf, seine Frau Else, Tochter Louise (11) und Sohn Hans-Wer-
ner (8).
Ich habe den Rheinländern die Dankbarkeit im Namen unserer 
Gemeinde mitgeteilt. 
Herbert Klinger, Orts-Chronist

vielfältige Unterstützung 
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In der Zeit vom 22.12.2014 bis 07.01.2015 entfällt die 
Sprechzeit der Bürgermeisterin.

Weihnachtsgruß der Feuerwehr
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Oppurg wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern der Gemeinde Oppurg ein ruhiges und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr.
R. Dette
Wehrführer Oppurg

Geburtstagsgratulationen
Die Freiwillige Feuerwehr Rehmen und der Feuerwehrverein 
Rehmen e. V. gratulieren recht herzlich zum Geburtstag:
am 5. Dezember Renè Lippke
am 7. Dezember Stefan Blumenstein
am 14. Dezember Heiko Krause
am 14. Dezember Silvana Lehder
am 16. Dezember Karl-Heinz Eberitsch
am 18. Dezember Tina Schirpke
am 20. Dezember Bernd Dornheim
am 29. Dezember Christian Brendel
am 29. Dezember Kévin Rham

GEMEINDE QUASCHWITZ

Nichtamtlicher Teil

Liebe Quaschwitzer,
ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feier-
tage und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2015 wünschen der Gemeinderat und die 
Bürgermeisterin der Gemeinde Quaschwitz.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die im 
zurückliegenden Jahr durch persönlichen 
Einsatz zur Erfüllung der gemeindlichen Auf-
gaben beitrugen.
Sibylle Seelmann
Bürgermeisterin

GEMEINDE SOLKWITZ

Nichtamtlicher Teil

Liebe Einwohner von Solkwitz,
ein besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesund-
heit, Glück und Erfolg für das Jahr 2015 wün-
schen
der Bürgermeister und der Gemeinderat.

Nichtamtlicher Teil
Weihnachten bei Kerzenschein,
die Kindheit fällt dir wieder ein.
Der Weihnachtsbaum mit Kerzen,
Frieden strömt durch alle Herzen.
Des Jahres Hektik langsam schwindet
und ein jeder Ruh’ und Einkehr findet.
Die Zeit, sie kann kaum schöner sein,
als Weihnachten bei Kerzenschein.
(P. Krönert)

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Ein Blick auf den Kalender zeigt uns allen - das Jahr 2014 neigt 
sich dem Ende. Die Adventszeit, Heiligabend, das Weihnachts-
fest und der Jahreswechsel bringen uns Zeit der Besinnlichkeit, 
Zeit des Innehaltens und Zeit zum Durchatmen. Für die meisten 
Menschen sind die Feiertage etwas Besonderes. Wir pflegen je-
des Jahr eine alte Tradition, die von Generation zu Generation 
weiter getragen wird, die wir von unseren Eltern und diese von 
unseren Großeltern übernommen haben. Traditionen - sie geben 
uns Halt und Stabilität, sie sind Fixpunkte in unserem ansonsten 
hektischen Leben. In Zeiten von Umbrüchen und Veränderungen 
sind sie es, die uns Kraft geben. Ich möchte aber auch an die-
ser Stelle meinen herzlichen Dank an alle aussprechen, die sich 
auch im Jahr 2014 einbrachten, um die Gestaltung unseres Or-
tes und dessen kulturelle und sportliche Ausstrahlung zu stärken 
und die Arbeit der Gemeindeverwaltung zu unterstützen.
Dank zu sagen wäre vielen. Dank dem Unternehmer, der sei-
nen Standort in unserer Gemeinde die Treue hält, den Mitglie-
dern der Freiwilligen Feuerwehren, die immer da sind, wo Hilfe 
gebraucht wird. Danke den Bürgerinnen und Bürgern, die sich 
ehrenamtlich engagieren in den Vereinen und Verbänden, in den 
Sport-, Musik- und Gesangsvereinen, in den Kirchen, in der Se-
niorenbetreuung und beim Karneval. Besonderer Dank gilt den 
Mitgliedern des Gemeinderates für die sachliche und konstrukti-
ve Zusammenarbeit.
Ein herzlicher Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in der Kindertagesstätte und dem Bauhof Oppurg sowie den 
Beschäftigten und Vorsitzenden der Verwaltungs-gemeinschaft 
Oppurg.
Auch im Namen des Gemeinderates und meiner Familie wün-
sche ich Ihnen noch eine schöne Adventszeit und ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest mit viel Zeit für Sie und Ihrer Familie 
und für das Jahr 2015 alles Gute, Gesundheit, Glück und Zuver-
sicht.
Die Feuerwehren in Rehmen und Oppurg mit Unterstützung der 
KC Schlossnarren und engagierte Bürger in Kolba haben wie-
der in unserer Gemeinde Weihnachtsbäume aufgestellt. Diese 
bringen mit ihren Lichtern und Schmuck einen herrlichen Weih-
nachtsglanz und die Weihnachtsstimmung in unsere Gemeinde. 
Herzlichen Dank dafür. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den 
Sponsoren der Weihnachtsbäume.
Ihre Bürgermeisterin
Christine Timmler

Winterdienst
Die Gemeinde Oppurg wird wie alljährlich den Winterdienst auf 
den gemeindlichen Hauptverkehrsstraßen in allen 3 Ortsteilen 
selbst durchführen. Ich möchte darauf hinweisen, dass sich die 
Beräumung und der Streudienst vorrangig auf die Hauptver-
kehrsstraßen, öffentlichen Einrichtungen und das Gewerbege-
biet konzentrieren werden. Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge auf 
öffentlichen Verkehrsflächen so ab, dass die Streu- und Räum-
fahrzeuge nicht behindert werden. In unserer Satzung über die 
Straßenreinigung im Gebiet der Gemeinde Oppurg ist die Räum- 
und Streupflicht der zu räumenden Gehweg- bzw. Straßenbrei-
te geregelt. Die Räum- und Streupflicht bezieht sich auch auf 
Bürgersteige, wo Bürgersteig und Grundstück durch einen Grün-
streifen getrennt sind. Ich bitte um Beachtung.
Timmler
Bürgermeisterin
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Schulnachrichten

Regelschule Oppurg

Wettbewerb der Sprachentalente

Zum zweiten Mal organisierte die Fachschaft Sprachen der Re-
gelschule Oppurg eine Sprachenolympiade. Am 12.11.14 war es 
soweit: Die besten Schüler der 8., 9. und 10. Klassen trafen sich, 
um ihr Wissen und Können in Englisch, Russisch und Franzö-
sisch zu testen. Am größten war die Teilnehmerzahl in Englisch, 
schließlich lernt jeder Schüler diese Sprache. Die Klassenstufen 
8 und 9 entsandten Vertreter für Französisch, die Klassenstufe 
10 für Russisch. Erwartungsfroh und sicher mit Bauchkribbeln 
gingen die Schüler nach der gemeinsamen Eröffnung in ihre 
Räume - zum Hören, Lesen und Sprechen. Inzwischen sind die 
Ergebnisse ausgewertet, die Sieger stehen fest und werden zur 
nächsten Schülervollversammlung geehrt. Folgende Schüler wa-
ren die Sieger der Wettbewerbe:
Englisch
Klasse 8: 1. Anna-Lea Kraus
 2. Jana Däubner
 3. Clara Hoffmann und Josephin Dresler
Klasse 9: 1. Timo Ludwig
 2. Alexandra Küfner
 3. Yannik Popp
Russisch
Klasse 10: 1. Felix Neupert
 2. Julia Schneider
 3. Lena Preuß
Französisch
Klasse 8: 1. Celine Mösch
 2. Annabell Linke
 3. Nancy Ermisch
Klasse 9: 1. Mercedes Diezel
 2. Philipp Dietzel
 3. Pascalle Greiner
Allen Teilnehmern an diesem Wettbewerb sagen wir: 
Congratulations! Félicitations!

Inzwischen wissen wir auch, dass die Teilnehmermannschaft 
unserer Schule an der Kreisolympiade Englisch der 7. Klassen 
in Saalburg im Teamwettbewerb den Bronzeplatz erreicht hat. 
Darauf sind wir sehr stolz und gratulieren Michelle Dorausch, 
Simon Köhler und Sascha Müller.
M. Hortig, Team Öffentlichkeitsarbeit

Grundschule Langenorla

Eine Reise durch Mexiko

Am 11. und 12. November 2014 begaben sich die Schülerinnen 
und Schüler der 2. und 3. Klasse jeweils für einen Tag auf eine 
erlebnisreiche Reise nach und durch Mexiko.

Durch Herr Alan Torres erfuhren die Kinder viel Wissenswertes 
über die vielseitige Tier- und Pflanzenwelt sowie berühmte Bau-
werke des Landes.

GEMEINDE WEIRA

Nichtamtlicher Teil

Informationen des Bürgermeisters

Aus der Einwohnerversammlung vom 21. November 
2014

Das Thema Abstufung der Kreisstraße von Weira bis Ortsteil Kro-
bitz in eine Gemeindestraße wurde zur Einwohnerversammlung 
eingehend diskutiert. Berichtet wurde dazu bereits in der Novem-
ber-Ausgabe des Amtsblattes. Die Auffassung des Landesamtes 
für Bau und Verkehr, dass dieser Straßenabschnitt nicht mehr die 
Verkehrsbedeutung einer Kreisstraße besitzt, und anderseits die 
tägliche Erfahrung unserer Einwohner bezüglich der Verkehrs-
belastung durch Lastkraftwagen können nicht gegensätzlicher 
sein. Mehrere Einwohner brachten diesbezüglich ihren Unmut zu 
diesem nicht nachvollziehbaren Verwaltungsakt zum Ausdruck. 
Die gemeindliche Stellungnahme fand bei der Entscheidung der 
zuständigen Behörde keine Beachtung. Die Absicherung des 
Winterdienstes in dem betreffenden Streckenabschnitt konnte 
vertraglich mit der Kreisbehörde geregelt werden. Die anfallen-
den Kosten werden unserer Gemeinde in Rechnung gestellt.
Weitere Themen der Einwohnerversammlung waren:
· Neukonzeption der Wanderwege um Neustadt an der Orla, 

einschließlich Gemarkung Weira
· Sanierung der Kirche, 1. Bauabschnitt
· Ersatzneubau Ufermauern
· Dorferneuerung - Gestaltung des oberen Dorfplatzes
· Finanzsituation der Gemeinde
Aus aktuellem Anlass erfolgte der Hinweis an alle Grundstücks-
besitzer, den Standort ihrer Hausmüll- und Altpapiertonnen zu 
überdenken, um einer möglichen Brandgefahr bzw. Brandaus-
breitung vorzubeugen.

Seniorenweihnachtsfeier

Alle Rentner und Vorruheständler unserer Gemeinde laden wir 
ganz herzlich zur Weihnachtsfeier am Sonntag, dem 14. De-
zember, ab 14:00 Uhr in die Gaststätte „Fürstenfichte“ ein. Freu-
en Sie sich auf einen geselligen Nachmittag mit besinnlichen 
Stunden und einem vorweihnachtlichen Programm.

Zum Jahreswechsel

Allen Einwohnern unserer Gemeinde wünsche ich - auch im Na-
men des Gemeinderates - ein besinnliches und friedvolles Weih-
nachtsfest. Allen Bürgern, die Weihnachten nicht unbeschwert 
feiern können, wünsche ich von ganzem Herzen viel Kraft, 
menschliche Wärme und Zuversicht.
Möge das neue Jahr für alle viel Gutes, Gesundheit und Freude 
bringen.
Mein Dank gebührt all jenen, die auch 2014 zum Wohl der Ge-
meinde tätig waren: den Vorständen und Mitgliedern der Vereine 
und Genossenschaften, dem Gemeinderat, dem Gemeindekir-
chenrat, der Arbeitsgruppe der Dorferneuerung, den Jagdpäch-
tern und der Jägerschaft Weira sowie den Kameraden unserer 
Feuerwehr. Ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit.
Den Wiedereinrichtern und Gewerbetreibenden im Ort sowie den 
Unternehmern im Industrie- und Gewerbepark danke ich für ihr 
wirtschaftliches Engagement und wünsche weiterhin alles Gute, 
Gesundheit und Erfolg.

Martin Jacob
Bürgermeister
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freuen sich auf die bevorstehende Adventszeit. Ein besonders 
herzliches Dankeschön geht an unsere fleißigen Helfer: Beim 
Plätzchenbacken unterstützte uns Frau J. Müller, beim Kränze 
binden Frau Woller, Frau Roeser und Herr Reichmann sowie 
beim Basteln Frau Fiebig, Frau Winner und Frau Winter.
Die Lehrer und Erzieher der Grundschule Langenorla

Staatliche Grundschule Ranis
07389 Ranis, Lindenstraße 20 a
Tel. 03647 417481 Fax 03647 417482
E-Mail: GSRanisSL@web.de

Anmeldung zum Besuch der Staatlichen Grundschu-
le Ranis

Alle Kinder, die bis einschließlich 01.08.2015 sechs Jahre alt 
werden, sind an einer Grundschule des Saale-Orla-Kreises an-
zumelden. Die Schuleinschreibung für den Besuch der Grund-
schule Ranis erfolgt am:

Donnerstag, dem 11.12.2014, 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Montag, dem 15.12.2014, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die im Schuljahr 2014/2015 durch die Grundschule Ranis vom 
Schulbesuch zurückgestellten Kinder sind für das Schuljahr 
2015/2016 bereits an unserer Grundschule angemeldet. Kinder, 
die am 30. Juni 2015 mindestens 5 Jahre alt sind, können auf 
Antrag der Eltern vorzeitig in die Schule aufgenommen werden.
Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch sind mitzubringen.
Wir würden uns freuen, auch den kleinen Schulanfänger an die-
sem Tag begrüßen zu können.

Chr. Groß
Schulleiterin

Grundschule am Rittergut Knau
Staatliche Grundschule
Schulstr. 5, 07389 Knau
Tel. 036484/22219, Fax 036484/60180
Mail: gs-knau@schulen-sok.de

Schuleinschreibung an der Grundschule am Rittergut 
Knau

Die Einschreibung für das Schuljahr 2015/2016 findet zu folgen-
den Zeiten statt
 Mittwoch, 10.12.2014 13.00 - 17.30 Uhr
 Donnerstag, 11.12.2014 08.00 - 12.00 Uhr
Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde des Kindes mit!
A. Michaelis
Schulleiterin

Kindergartennachrichten

Kindergarten „Pfiffikus“ in Bodelwitz
„Ich gehe mit meiner Laterne ...“, so hieß es im November zum 
Martinsumzug.

Bereits ein paar Tage zuvor lauschten wir Pfiffikusse gespannt 
der interessanten Geschichte über den Heiligen Martin, die uns 
von Frau Groh erzählt wurde. 

Mit Hilfe verschiedener Kleidungsstücke, Spielzeuge und Videos 
machten sie sich auch mit den Lebensverhältnissen der Kinder 
in diesem mittelamerikanischen Land vertraut. Sie entdeckten 
viele Gemeinsamkeiten aber auch große Unterschiede. Großen 
Spaß bereiteten auch das gemeinsame Tanzen und Musizieren 
mit verschiedenen typisch mexikanischen Musikinstrumenten.

Wissenswertes über Rinder

Am 4. November 2014 begab sich die Klasse 3 der Schule auf 
eine interessante Exkursion in den Rinderstall der Naturrind GbR 
Langenorla. Neugierig erkundeten die Schülerinnen und Schüler 
den Stall und beobachteten die darin untergebrachten Rinder. 
Geduldig und ausführlich beantwortete Herr Wunderlich die im 
Vorfeld erarbeiteten Fragen der Kinder, die am folgenden Tag im 
Unterrichtsgespräch nochmals vertiefend besprochen wurden.

„Oh es riecht gut .....“

Am 25. und 26. November zog durch die Grundschule Langen-
orla ein leckerer Duft von selbst gebackenen Plätzchen, frisch 
zubereiteter Marmelade und Tannengrün.
Anlässlich der traditionellen Weihnachtsbasteltage fertigten alle 
Kinder der Klassen 1 - 4 an verschiedenen Stationen

Weihnachtsgestecke und Kränze,

süße Naschereien, weihnachtliche Dekorationsartikel und kleine 
Geschenke. Alle Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache und 
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Zu Halloween kannst du es seh´n,
dass Geister durch die Straßen zieh´n!

Die Kinder Wackelzahngruppe hatten viel Spaß,

denn es wurden Gespenster gebastelt, Fledermäuse gestaltet,

Glaslaternen kreativ verziert und mit Creme Geister geweckt.

Am 11.11.14 war es wieder soweit, die Karnevalssaison wurde 
mit einem lustigen Perückenfest gefeiert. Tradition ist die Fa-
schingsrutsche und ein leckerer Pfannkuchen.

Zum Teddys basteln lud das Sonneberger Teddybärenmuseum 
ein, ein Spaß für Groß und Klein.
Ein frohes Fest und viel Freude im Jahr 2015 wünschen die Zwer-
ge und das Erzieherteam aus dem Zwergenland Langenorla.

Der Heilige Martin war ein guter und warmherziger Mensch, der 
selbstverständlich armen Menschen immer half. Auch an einem 
kalten Novembertag trug es sich zu, dass er mit seinem Pferd ritt 
und unterwegs einen armen, nur leicht bekleideten Bettler am 
Wege sah. Er teilte seinen Mantel, der weich und warm war, in 
zwei Hälften und gab eine dem armen Mann. So rettete er ihn vor 
dem Erfrieren. Bevor wir mit unseren Laternen durch das Dorf 
zogen, um den Heiligen Martin zu ehren, haben wir symbolisch 
die sogenannten Martinshörnchen geteilt, so dass jedes Kind ein 
halbes Hörnchen essen konnte.

Danach sangen wir alle ein schönes Laternenlied und wir trugen 
stolz unsere Laternen, die unsere Muttis selbst gebastelt hatten.

Am Ende unseres Umzuges gab es leckere Bratwürste und Ge-
tränke. Es war ein sehr schöner Abend. Nun haben wir schon 
die 1. Kerze zum Advent angezündet. Diese Zeit ist für uns Pfif-
fikusse sehr aufregend, denn es kommen der Nikolaus und der 
Weihnachtsmann in den Kindergarten. Auch mit einem schönen 
Programm werden wir unsere Omis und Opis zu den Weih-
nachtsfeiern wieder erfreuen. Bis dahin wünschen wir euch eine 
besinnliche Adventszeit, Eure Pfiffikusse!

Kindergarten „Zwergenland“ in Langenorla

EINLADUNG zur Kinderkrabbelstunde

Am Mittwoch, dem 17.12.2014, 15:00 Uhr treffen sich alle Klei-
nen, die unseren Kindergarten noch nicht besuchen, zur Kinder-
krabbelstunde im „Zwergenland“ Langenorla.
Steffi Mudrich
Leiterin

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2015/2016

Liebe Eltern,
es ist uns eine große Hilfe zu wissen, ob und wann Sie beabsich-
tigen, Ihr Kind in unsere Einrichtung zu geben.
Bitte nehmen Sie die Anmeldungen für 2015 sowie bis August 
2016 bis zum 31.01.2015 vor.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Steffi Mudrich
Leiterin
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men wurden übereinander gestellt und dann ganz sehr zusam-
mengepresst, sodass der Saft herauslief. Der wurde erhitzt und 
schließlich in verschieden große Foliebehälter eingefüllt. Diese 
kamen am Ende in einen Apfelsaft-Karton. Das war sehr inte-
ressant! Alle Kinder waren sehr interessiert und schauten der 
Mosterei von allen Seiten zu. Doch dann mussten wir zurück in 
den Kindergarten laufen, um pünktlich zum Mittagessen zurück 
zu sein.
Wir sagen DANKESCHÖN an die Familien Speldrich und Heinze 
für die vielen Äpfel sowie an Familie Querengässer für das Erleb-
nis bei der Apfelmosterei.

Kindergarten „Haus der kleinen Spatzen“  
in Oppurg

Dank einer Warnwesten-Spende vom Lions Club Pößneck wer-
den unsere Spatzen im Straßenverkehr nun besser gesehen.

Am Freitag, den 14.11., haben wir Besuch zum Internationalen 
Lesetag bekommen. Schüler der Oppurger Schule sowie zwei 
angehende Erzieherinnen haben spannende Geschichte vorge-
lesen. Von Tieren im Dschungel bis zu einer bekannten Weih-
nachtsgeschichte mit Hirsch Heinrich aus guten alten Zeiten 
waren alle Spatzen - und Erwachsene - in den Bann gezogen 
und durften auch aktiv die Geschichten mitgestalten. Zur kalten 
Jahreszeit, wenn es drin gemütlich wird, finden unsere Oma-Opa 
Tage statt. Mit einem kleinen Programm und einer kleiner ge-
bastelten Aufmerksamkeit bedankten sich unsere Spatzen bei 
ihren Omas und Opas. Danke auch an alle Muttis, die einen Ku-
chen gebacken haben! Es ist wieder soweit: Weihnachten steht 
vor der Tür und im ganzen Spatzenhaus zeigen unsere Kinder 
ihre weihnachtlichen Basteleien, es wird gesungen und es duftet 
nach Plätzchen und anderen Leckereien. Auch die Eltern durften 
fernab vom Kinderstress am Bastelabend im Kindergarten ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und ein gemütliches Beisammen-
sein genießen. Und alle Kinder sind schon gespannt … ob der 
Weihnachtsmann seinen Sack wohl gefüllt hat?

Kindergarten „Zwergenland“ in Nimritz

Apfel-Geschichten aus dem Nimritzer Kindergarten

Im Herbst haben wir viele Äpfel gegessen… Äpfel von unserer 
Mittagsversorgung, aber auch Äpfel, die eine Familie jedes Jahr 
in einer Apfelplantage frisch vom Baum pflückt und uns dann 
zum „Verkosten“ einen Korb voll mitgebracht hat. Eine andere 
Familie hatte so viele Äpfel am eigenen Baum im Garten, dass 
wir davon ebenfalls etwas abbekommen haben. Und da hatten 
wir Lust, einen Apfelkuchen zu backen. Fleißig halfen die Kinder 
beim Klein-Schneiden der Äpfel.

Danach wurde gemeinsam der Rührteig zubereitet. Jeder durfte 
etwas in die Schüssel geben - die Eier, den Zucker, die Butter, 
den Vanillezucker, das Mehl, das Backpulver und ein bisschen 
Milch … dann wurde der Teig in die Backform gegeben und die 
kleinen Apfelstücken obendrauf verteilt. Nun ab in den Ofen - 
aber VORSICHT! - der ist HEISS!!! Ungeduldig warteten die Kin-
der, was im Ofen passiert und waren stolz, als wir endlich den 
fertigen Kuchen aus dem Ofen holen konnten. Am Nachmittag 
durften alle Kinder von dem leckeren Apfelkuchen kosten, und es 
ist kein Stück übrig geblieben!!!
Natürlich haben wir auch verschiedene Lieder vom Apfel gesun-
gen und gelernt, was man alles aus Äpfeln herstellen kann. Da 
kam uns die Einladung einer Mutti ganz recht, am 24.10.2014 
nach Solkwitz zu kommen. Dort wurde an diesem Tag die mobile  
Apfelmosterei erwartet. Das Wetter meinte es gut mit uns und so 
starteten wir mit den „Flöhen“ und „Füchsen“ gleich nach dem 
Frühstück, denn es ist ein gutes Stück Weg bis Solkwitz zu laufen 
… Unterwegs hob sich der Nebel und wir konnten eine schöne 
Aussicht über Nimritz und das ganze Tal genießen.

In Solkwitz war die Apfelmosterei schon in vollem Gange und so 
konnten die Kinder direkt erleben, wie aus den Äpfeln der frische 
Saft gepresst wurde. Ein kleines Förderband transportierte die 
Äpfel zum Wasserbad und dann in den Häcksler. Die gehäckselte 
Masse plumpste in eine Form wie ein Kasten-Sieb. Mehrere For-
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06. Dezember, St. Nikolaus Samstag
10.00 -
12.00 Uhr  Kinderstunde Oppurg
07. Dezember, Sonntag 2. Advent
10.00 Uhr  Kolba Gottesdienst
08. Dezember, Montag
19.30 Uhr  Bibelabend Oppurg
10. Dezember, Mittwoch
14.30 Uhr  Gemeindenachmittag Oberoppurg
14. Dezember, Sonntag 3. Advent
09.00 Uhr  Oberoppurg Gottesdienst
16.00 Uhr  Oppurg Chorkonzert in der Kirche mit dem Volk-

schor Oppurg und dem Frauenchor Cantat aus 
Pößneck

18. Dezember, Donnerstag
15.00 Uhr  Oppurg Seniorennachmittag
21. Dezember, Sonntag 4. Advent
09.00 Uhr  Rehmen Gottesdienst
24. Dezember, Mittwoch, Heilig Abend
14.00 Uhr  Christvesper Kolba
15.30 Uhr  Christvesper Oberoppurg mit Krippenspiel
15.00 Uhr  Nimritz Christvesper mit Volkschor Oppurg
16.30 Uhr  Christvesper Solkwitz mit Krippenspiel
17.00 Uhr  Christvesper in Oppurg mit Krippenspiel

25. Dezember, Donnerstag,
1. Christtag
10.00 Uhr  Oppurg Gottesdienst
31. Dezember, Mittwoch, Sylvester
14.00 Uhr  Döbritz Jahresschlus-

sandacht mit Heiligem 
Abendmahl 

15.30 Uhr  Kolba Jahresschluss-
andacht mit Heiligem 
Abendmahl 

17.00 Uhr  Oppurg Jahresschlus-
sandacht mit Heiligem 
Abendmahl

1. Januar, Donnerstag, Neujahr
17.00 Uhr  Nimritz Gottesdienst mit 

Heiligem Abendmahl
3. Januar, Samstag
14.00 Uhr  Oberoppurg Treffpunkt 

Pfarrhaus zum Sternsin-
gen

4. Januar, 2. Sonntag nach dem 
Christfest

09.00 Uhr  Oberoppurg Gottes-
dienst

10. Januar, Samstag
17.00 Uhr  Gottesdienst Solkwitz
11. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr  Oppurg Gottesdienst

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesegnetes Neues Jahr!
Ihre Kirchenältesten und Pfarrer W. Stötzner

Kirchgemeindeverband Gössitz-Wernburg

Gottesdiensttermine und Veranstaltungen 
Monat Dezember 2014

Gottesdienste
So., d. 14.12. - 3. Advent
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr  Herr Spittel
Bahren  10:00 Uhr  mit dem Chor „Neue Töne“
   Pfr. Kopitzsch
Gössitz/
Betsaal 14:00 Uhr  mit Märchenstück der Theater-
  gruppe des Mehr-Generationen-
  hauses Pößneck und anschl. 
  Adventsfeier
Mi., d. 24.12. - Heiliger Abend
Bodelwitz  15:00 Uhr  Krippenspiel Pfr. Kopitzsch
Gössitz  15:30 Uhr Krippenspiel

An dieser Stelle sei auch unseren Spendern ein Dank ausge-
sprochen, die ein großes Stück zum Gelingen unserer Festlich-
keiten beitragen!
In diesem Sinne wünschen wir allen Eltern, Kindern und Lesern 
eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit sowie einen guten 
Start für das Jahr 2015!

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Pfarramt Langenorla

Gottesdienste

2. Advent, 7.12.
09.00 Uhr  Freienorla
10.15 Uhr  Langenorla
17.00 Uhr  Langendembach (Adventskonzert mit dem Ge-

sangverein)
3. Advent, 14.12.
10.00 Uhr  Kleindembach
Freitag, 19.12.
09.30 Uhr  Pößneck (DRK-Pflegeheim)
Heiliger Abend, 24.12.
15.00 Uhr  Freienorla (Krippenspiel)
16.00 Uhr  Schweinitz (Krippenspiel)
16.00 Uhr  Schmorda (Krippenspiel)
16.15 Uhr  Langenorla (Krippenspiel)
17.30 Uhr  Langendembach (Krippenspiel)
22.00 Uhr  Kleindembach
2. Weihnachtstag, 26.12.
10.00 Uhr  Freienorla
17.00 Uhr  Langenorla
Silvester, 31.12.
16.00 Uhr  Freienorla (mit Abendmahl)
17.30 Uhr  Langenorla (mit Abendmahl)
Neujahr, 1.1.2015
16.00 Uhr  Langendembach (mit Abendmahl)
17.30 Uhr  Kleindembach (mit Abendmahl)
Samstag, 3.1.
15.00 Uhr  Kleindembach (Taufe)

Krippenspielprobe
Donnerstag, 4.12. + 11.12., 16.15 Uhr Langenorla + 17.30 Uhr 
Freienorla

Gemeindenachmittag
Dienstag, 16.12., 14.30 Uhr im Pfarrhaus Gräfendorf

Monatsspruch Dezember 2014
„Die Wüste und Einöde wird frohlocken, und die Steppe wird ju-
beln und wird blühen wie die Lilien.“ Jesaja 35,1

Jahreslosung 2015
„Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu 
Gottes Lob.“ Römer 15,7

Eine gesegnete Weihnachtszeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Christoph Fuss

Gottesdienste in Lausnitz und Weira
04.12.2014  16.30 Uhr  Weira - Kirche, mit Adventsfeier
14.12.2014  14.00 Uhr Lausnitz - Kirche, mit Adventsfeier
24.12.2014  18.00 Uhr  Weira - Kirche, mit Krippenspiel
25.12.2014  10.00 Uhr  Lausnitz - Kirche

Kirchgemeindeverband Oppurg

Gottesdienste und Veranstaltungen

Jeweils dienstags Krippenspielprobe
16.00 Uhr  Kirche Oppurg
05. Dezember, Freitag
17.00 Uhr  Oppurg Konzert Posaunenchor Landeskirchliche 

Gemeinschaft
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Sonntag, 28.12.2014, 9:30 Uhr
Gottesdienst
Mittwoch, 31.12.2014, 16:00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresabschluß
Donnerstag, 01.01.2015, 11:00 Uhr
Neujahrsgottesdienst

Herbstklänge - zwischen Himmel und Erde
Ein Oberstufenabschluss der besonderen Art wurde mit diesem 
vielversprechenden Titel angekündigt. Im Gemeindezentrum der 
Neuapostolischen Kirche Rockendorf fand am Freitag, den 7. No-
vember 2014, ein Wertungskonzert im Fach Blöckflöte statt. Sa-
rah Franz, Mitglied der Gemeinde Rockendorf und ihre Freundin 
aus der Musikschule, Celina Barnicol-Oettler, legten an diesem 
Abend jeweils ihren Oberstufenabschluss mit Blockflöte vor einer 
Fachjury der Musikschule Saale-Orla, Standort Pößneck, ab.
Neben klassischen Werken, wie „Amorosa und Allegro aus der 
der Sonata C-Dur“ von Francesco Maucini oder dem 1. und 2. 
Satz aus dem „Concerto F-Dur“ von Guiseppe Sammartini, er-
klangen auch moderne Stücke, z. B. „Summertime aus Turtle Tu-
nes 1. Adagio“ von Matthias Maute.
Herr Stephan Müller begleitete wie immer kompetent und sym-
pathisch als Korrepetitor am Klavier.
Charmant moderierte Frau Liane Matthes durch den Abend. Sie 
bekannte, dass es die Mädchen mit der Interpretation ihrer Musik 
schon öfters geschafft haben, einen Augenblick zwischen Him-
mel und Erde zu schaffen ...
Überrascht schauten Sarah und Celina, als Frau Matthes einen 
vorher nicht eingeplanten Programmpunkt ankündigte: einen 
Rückblick über mehr als zwölf Jahre Musikschule via Fotoshow.
Darin wurde die musikalische Entwicklung der beiden Mädchen 
und verschiedene Höhepunkte, wie Wettbewerbe, Auftritte und 
Veranstaltungen, an denen Celina und Sarah teilnahmen, auf-
gezeigt. 
Die alten Fotos brachten den einen oder anderen im Publikum 
zum Schmunzeln und herzhaften Lachen ... Ein herzliches Dan-
keschön an Herrn Frank Barnicol-Oettler, der die Fotos so an-
sprechend aufbereitet hatte.
Nach diesem visuellen Highlight war das Eis gebrochen, und Sa-
rah und Celina legten so richtig los:
ob „Tico Tico“, vorgetragen von Sarah und begleitet von Tim Bar-
nert an der Gitarre oder der „Tambourin“, ein Solovortrag von 
Celina, das Publikum war begeistert.
Auch Sarah‘s Schwester, Laura Franz, unterstützte die beiden 
Prüflinge bei den kammermusikalischen Vorträgen mit der Block-
flöte. Beeindruckend war „Les Barricades“ von Matthias Maute, 
welches den Schlusspunkt des Abends darstellte.
Am Ende des Konzerts durften sich die 16-jährigen Mädchen 
über viel Beifall und Standing Ovations freuen.

Lange Jahre war Frau 
Kerstin Keiner die Blockflö-
tenlehrerin von Sarah und 
Celina. Nicht nur auf musi-
kalischem Gebiet, sondern 
auch als „große Freundin“ 
stand sie ihnen in fast drei-
zehn Jahren hilfreich zur 
Seite. Dafür dankten ihr 
die Mädchen in besonde-
rem Maße, und so manche 
Träne wurde verstohlen 
weggewischt.
Des Weiteren gab es zum 
Schluss Blumen und ein 
kleines Präsent für Tim, 
Laura, Herrn Müller und 
Frau Vittori, die Celina in 
den letzten Monaten auf 

den Abschluss vorbereitet hatte. Und natürlich für Frau Matthes, 
die den Abend organisiert und Sarah in den letzten Wochen be-
treut hatte.
Mit einem kleinen Sektempfang bedankten sich die Mädchen 
und deren Eltern bei allen Anwesenden. Bei schönen Gesprä-
chen und im Schwelgen alter Erinnerungen klang ein Abend zwi-
schen Himmel und Erde aus.

Wernburg  15:30 Uhr  Krippenspiel Fr. Gliesing
Gertewitz  16:00 Uhr  Krippenspiel Pfr. Kopitzsch
Daumitsch 17:00 Uhr  Krippenspiel
Moxa  17:00 Uhr  Pfr. i.R. Hagert
Laskau  17:15 Uhr  Pfr. Kopitzsch
Do., d. 25.12. - 1. Weihnachtstag 
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr  Herr Spittel
Quaschwitz  10:00 Uhr  Pfr. Kopitzsch
Fr., d. 26.12. - 2. Weihnachtstag
Vorwerk 
Seebach  14:00 Uhr  Waldweihnacht
Mi., d. 31.12. - Silvester
Bodelwitz  15:00 Uhr  Abendmahl Pfr. Kopitzsch
Wilhelmsdorf  16:00 Uhr  Herr Spittel
Paska  16:30 Uhr  Abendmahl Pfr. Kopitzsch
Do., d. 1.1. - Neujahr
Gössitz/
Betsaal  14:00 Uhr  Abendmahl
So., d. 11.1. - 1. So. n. Epiph. 
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr  Herr Spittel
Peuschen  09:00 Uhr
Wernburg  10:15 Uhr
So., d. 18.1. - 2. So. n. Epiph. 
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr  Herr Spittel
Gössitz  10:15 Uhr  Lektoren-GD
So., d. 25.1. - Letzter So. n. Epiph.
Wilhelmsdorf  09:30 Uhr

Gemeindenachmittage
Mittwoch, den 13.1.
Wernburg  14:00 Uhr  im Gemeinderaum

Lieder zum Advent
Kirche Bahren
14.12.  10:00 Uhr mit dem Chor „Neue Töne“

Die Neuapostolische Kirche Rockendorf 
informiert:

Gottesdienste:

Friedebacher Straße 26 a, 07387 Rockendorf
Sonntag 9:30 Uhr
Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindeleiter: Ralf Franz, Tel. 0 36 47 / 44 25 47
Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche Rocken-
dorf ist jedermann herzlich eingeladen.

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

Sonntag, 07.12.2014, 9:30 Uhr
Gottesdienst zum 2. Advent
Sonntag, 07.12.2014, 17:00 Uhr
Adventskonzert
Sonntag, 14.12.2014, 9:30 Uhr
Gottesdienst zum 3. Advent
Sonntag, 21.12.2014, 9:30 Uhr
Gottesdienst zum 4. Advent
Donnerstag, 25.12.2014, 9:30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst mit Bischof Wittich, Goldene Hochzeit
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Hubertusgottesdienst wurde musikalisch gestaltet von der Jagd-
hornbläsergruppe aus Plothen, die gemeinsam mit den Bläsern 
aus Pößneck-Neustadt die Gäste begrüßten.

Beginnend mit der Darstellung von Gedanken, welche einen Jä-
ger beim Ansitz an einem Weizenfeld bewegen, war die Predigt 
von Herrn Pfarrer Ibrügger, welcher selbst Jäger ist, getragen 
von der Achtung vor der Schöpfung. Flora, Fauna, der Mensch 
und die Gesellschaft, alles bedingt sich und ist in ihrem Beste-
hen voneinander abhängig. Diese Zusammenhänge geraten 
in unserer heutigen Zeit oftmals in Vergessenheit bzw. finden 
in unserem täglichen Leben nicht immer die Bedeutung, die 
ihnen eigentlich zukommt. So ist auch die Jagd zu verstehen, 
die nicht nur ein Hobby einer kleinen Gruppe von Menschen ist. 
Anschaulich wurde den Besuchern der Hubertusmesse darge-
stellt, welche Wechselbeziehungen es zwischen Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und der Jagd selbst gibt. Und, da ist noch die oft 
ins Wort genommene „Weidgerechtigtkeit“. Und, da sind die ge-
setzlichen Regelungen, die bei der Jagdausübung zu beachten 
und einzuhalten sind. Oft befinden sich unsere Jagdausübungs-
berechtigten und Jäger in einem Zwiespalt. Auf der einen Seite 
schätzt der Jagdpächter ein, dass er einen ausgewogenen und 
den Revierverhältnissen angepassten Wildbestand hat. Auf der 
anderen Seite wird behördlicherseits ein höherer Abschuss bei 
den geplanten Schalenwildarten gefordert und teilweise festge-
setzt. Da ist aber auch noch der Jagdpachtvertrag der den oder 
die Pächter verpflichtet, den Wildschaden zu minimieren und ge-
ring zu halten. Zumal der Pächter in den meisten Fällen auch zu 
einem 100 %igen Wildschadensersatz verpflichtet ist.
Was hat nun den Vorrang?
Ist es das weidgerechte Jagen und damit auch der § 1 des Bun-
desjagdgesetzes der die Erhaltung eines gesunden und arten-
reichen Wildbestandes fordert, ist es die behördliche Abschuss-
festsetzung, sprich die Erfüllung der Abschusspläne oder ist es 
die Forderung der Grundeigentümer nach der Vermeidung von 
Wildschäden? Eine schwierige Entscheidung, die der Jagdpäch-
ter und seine Jäger in eigener Verantwortung treffen müssen.
Im Wissen, dass es bei uns immer weniger unberührte Natur 
gibt, die Landschaften zersiedelt und immer mehr Straßen ge-
baut werden, die Landwirtschaft bestrebt ist, jeden Quadrat-
zentimeter Boden zu bestellen und die Forstwirtschaft für einen 
naturnahen Waldumbau einen immer höheren Abschussplan für 
unsere einheimischen Schalenwildarten wie Reh-, Rot-, Dam- 
und Muffelwild fordert und dass heutzutage eine ungestörte Jagd 
kaum noch möglich ist, ist es unabdingbar uns über diese Pro-
zesse Gedanken zu machen. Wir können die Entwicklung nicht 
mehr zurückschrauben. Statt zu klagen und zu resignieren, soll-
ten uns diese Zustände, als Jäger, Grundeigentümer und Land-
nutzer hellhöriger und hellsichtiger machen für das, was uns trotz 
allem an heiler Schöpfung noch geblieben ist. Es sollte uns allen 
Ansporn sein, das Verbliebene zu schützen, zu hegen und zu 
pflegen.
Für die Jäger ist dieser Gedanke in einem Spruch von Otto von 
Reisenthal wie folgt ausgedrückt:
Das ist des Jägers Ehrenschild,
das er hegt und schützt sein Wild,
weidmännisch jagt wie sich’s gehört,
den Schöpfer im Geschöpfe ehrt.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

GOTTESDIENSTE JEHOVAS ZEUGEN

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstrasse 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 18.30 Uhr
Bibelstudium, Thema: Komm Jehova doch näher
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 17.00 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Freier Eintritt 
und keine Kollekte.
Kostenlosen Bibelkurs anfordern: jw.org

Themen im Dezember 2014:

Fr: 05.12.  Beim Tod überlebt weder die Seele noch 
der Geist

So: 07.12.  Wie wirst du dich entscheiden?
Fr: 12.12.  Was der heilige Geist ist
So: 14.12.  Jugendlichen gegenüber so eingestellt 

sein wie Jehova
Fr: 19.12.  Was beweist, dass jemand den heiligen 

Geist hat?
So: 21.12.  Die Rolle der Religion im Weltgeschehen
Fr: 26.12.  Es gibt keinem dem Menschen innewoh-

nenden Geist, der beim Tod überlebt
So: 28.12.  Inmitten einer verkehrten Generation 

untadlig bleiben
Fr: 02.01.2015 Höhepunkte aus Josua 12-15
So: 04.01.2015 Wirst du die letzten Tage Überleben?

Jagdgenossenschaften

Hubertusmesse in der Kirche zu Solkwitz
Bei Sonnenschein und herrlich milden Herbstwetter fanden sich 
am 08.11.2014 zahlreiche Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Nimritz-Solkwitz, Jäger und weitere Gäste aus den beiden Ge-
meinden und darüber hinaus, zur ersten Hubertusmesse in der 
Kirche zu Solkwitz ein.
Vor 274 Jahren wurde unsere kleine Kirche, die in den letzten 
Jahren mit großem Engagement unserer Einwohner instandge-
setzt wurde, erbaut. Vieles hat diese Kirche über die Zeiten hin-
weg erlebt. Doch zum ersten Mal ertönte zu einem Gottesdienst 
der Klang von Jagdhörnern.

Zur Begrüßung vor der Kirche wurden die Besucher von der 
Jagdhornbläsergruppe Pößneck-Neustadt mit jagdlichen Sig-
nalen und jagdlicher Musik herzlich empfangen. In der festlich 
mit Tannengrün und dem Hubertussymbol - dem Hirsch mit dem 
goldenen Kreuz - geschmückten Kirche empfing Pfarrer Ibrüg-
ger aus Bad Lobenstein die Besucher der Hubertusmesse. Der 
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Kirmes in Langenorla - Rückblick
Traditionell ist die Kirmes der Höhepunkt eines Jahres in der Ge-
meinde. Auch in diesem Jahr war der KSV 90 Langenorla e. V. 
unter Führung des Kulturchefs Lutz Pavel und des Vereinsvor-
sitzenden Günter Stauß mit vielen fleißigen Helfern Ausrichter 
der Kirmes. Nach langer Vorbereitung war es dann am letzten 
Septemberwochenende endlich soweit. Da zu diesem Zeitpunkt 
auch gleichzeitig 300 Jahre Kirchweih gefeiert wurde, hatte der 
liebe Gott besonders schönes Wetter zugesandt. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen wurde ausgiebig gefeiert. Los ging es 
mit der Tanzveranstaltung im Festzelt am Samstag mit der Band 
„Ohrwurm“, die mit ihrer ausgewählten Musik das Publikum be-
geisterte. Bis in die frühen Stunden des Sonntags wurde das 
Tanzbein geschwungen.

Großer Auftritt des Balletts der Schlossnarren aus Oppurg im 
gut besetzten Festzelt

Ein Höhepunkt des Tanzabends war das Auftreten der Girls und 
Boys von den Schlossnarren aus Oppurg, die optisch und tän-
zerisch im Mittelpunkt standen und viel Applaus bekamen. Der 
Sonntagsfrühschoppen kam diesmal auch sehr gut an, doch der 
Höhepunkt war der Familiennachmittag.

Großer Zuschauerzuspruch beim Familiennachmittag am 
Sonntag

Die Festwiese war überfüllt mit Gästen aus Nah und Fern. Es 
wurde sehr viel geboten.

Clown Lippi mit zwei seiner vielen Fans

Einhellig waren sich die Besucher der Hubertusmesse im An-
schluss einig, dass die Worte der Predigt zum Nachdenken an-
regen und wenn das der Fall ist, dann kann durchaus gesagt 
werden: „Gott sei Dank“

Im Anschluss an die Hubertusmesse haben sich die Jagdgenos-
sen, Jäger und Gäste im Blockhaus der Gemeinde Solkwitz zu 
einem gemütlichen Beisammensein, bei Kaffee und mit selbst-
gebackenen Kuchen zusammengefunden. Wenn man einen so 
schönen und gelungenen Tag erleben durfte, gehört es dazu, 
allen die an der Vorbereitung und Durchführung beteiligt wa-
ren, ein von Herzen kommendes Dankeschön auszusprechen. 
Dieser Dank geht an die Mitglieder des Jagdvorstandes, den 
Kirchenvorstand der Gemeinde Solkwitz, besonders an Frau 
Melanie Querengässer und ihrer Familie für die wunderschöne 
Ausgestaltung der Kirche. Wir bedanken uns bei den fleißigen 
Backfrauen für den leckeren Kuchen und allen anderen fleißi-
gen Helfern. Aufs Herzlichste möchten wir uns nochmals bei 
Herrn Pfarrer Ibrügger, der Jagdhornbläsergruppe Plothen und 
der Jagdhornbläsergruppe Pößneck-Neustadt für die Gestaltung 
unsrer Hubertusmesse bedanken.
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Nimritz-Solkwitz wünscht 
allen Jagdgenossen und ihren Familien eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, 
gesundes Neues Jahr 2015. Das Gleiche wünschen wir auch 
unseren Jägerinnen und Jägern, verbunden mit einem kräftigen 
Weidamnnsheil.
Ilona Rahmelow
Jagdvorsteherin

Vereine und Verbände
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Endlich mal wieder ausverkauft - die Jubiläumssai-
soneröffnung der Oppurger Schlossnarren

Der Auftakt zur Jubiläumssaison des KC Schlossnarren Oppurg 
fand im ganz neuen Ambiente statt. Die Schlossnarren feier-
ten die Eröffnung der 25. Saison im Rokokosaal des Oppurger 
Schlosses - und dass das gut funktionierte, bewies die hervorra-
gende Stimmung. Höhepunkt war die Krönung des neuen Prin-
zenpaares.

Der Prinz der Jubiläumssaison Raik I. mit der Prinzessin der 
Vorsaison Kathrin II.

Prinz Raik I. übernahm das Zepter aus den Händen von Kathrin 
II., seine Prinzessin Michaela I. war leider verhindert. Sie wird 
sich aber spätestens im 17. Januar zur Jubiläumssitzung dem 
närrischen Volk zeigen.

Eine lustige Truppe - Prinz und Prinzessin mit Prinzenpaarbe-
treuerin Nora und dem Elferrat

Ein besonderes Dankeschön gilt dem Team vom CJD Schloss 
Oppurg, das einen großen Beitrag zum Gelingen dieser Veran-
staltung geleistet hat.
„Bei Aprés Ski und Ballermann - da jauchzt in Upplich jeder-
mann!“ lautet das Motto der kommenden Veranstaltungen, die 
teilweise an ungewohnten Orten stattfinden werden.
31.01.2015:  Kostümball im Orlatal - Prunksitzung im Gasthof 

„Zum Orlatal“ Langenorla
08.02.2015:  Kinderfasching im Landgasthof „Grüner Baum“ 

Oppurg
14.02.2015:  Seniorenfasching im Dorfgemeinschaftshaus 

Oppurg
16.02.2015:  Rosenmontagsball im Landgasthof „Grüner 

Baum“ Oppurg
21.02.2015:  Galaabend im Landgasthof „Grüner Baum“  

Oppurg
Karten können unter 418700 vorbestellt werden.

Clown Lippi begeisterte die Kinder, viel Interesse gab es für den 
Hasenparcours der Hasenschule aus Jena, Hüpfburg, Pony-
reiten, Kutschfahrten, Feuerwehrauto u. v. m.. Die Frauen vom 
Schulförderverein hatten eine großartige Tombola vorbereitet. 
Auch die gastronomische Betreuung klappte sehr gut. Die Frau-
en des Kegelvereins hatten sich beim Backen der Kirmeskuchen 
selbst übertroffen und auch am Rost gab es keinen Stillstand. 
Auch die sportliche Betätigung, sprich Preiskegeln, kam nicht 
zu kurz. Vorjahressieger Tobias Büttner musste sich diesmal mit 
dem 2. Platz zufrieden geben. Sieger und Gewinnes des Fasses 
Bier wurde Marcel Fritsch. Dritter wurde überraschend der junge 
Nachwuchskicker des FSV Orlatal Felix Künzel. Nach Umfragen 
bei den Gästen kann man sagen, dass es eine der schönsten 
Kirmes der letzten Jahre war. Also ein großes Dankeschön an 
die Kegler und auch die Helfer, die nicht dem Verein angehören. 
Bedanke möchte sich der Verein bei den Sponsoren Zeltverleih 
Klaus Riebel, Kfz-Werkstatt Gordon Künzel, Baufirma Bernhard 
Lätzsch und Stihl-Dienst Henniger aus Moderwitz. Der Verein 
würde sich wünschen, dass sich noch weitere Unternehmen aus 
der Gemeinde als Sponsoren einbringen.
Frank Fritsch

Der KSV 90 Langenorla e. V. wünscht all seinen Mitgliedern und 
Gönnern des Vereins ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2015.

Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit 
Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.
(Wilhelm von Humboldt)

Allen Mitgliedern des Kleintierzuchtvereins  
T 97 Nimritz e. V. sowie unseren Freunden und 
Sponsoren ein besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest, einen guten Start in das neue Jahr, 
verbunden mit einem herzlichen Dank für die 

konstruktive und angenehme Zusammenarbeit im zurückliegen-
den Jahr 2014.
Der Vorstand des KLZV T 97 Nimritz e. V.

Den Mitgliedern der Volkssolidarität, Ortsgruppe 
Kolba, ihren Familien, den Sponsoren und al-
len Bürgern eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und ein gesundes und friedliches 
neues Jahr wünscht der Vorstand.

KC Schlossnarren Oppurg

Geburtstage im Dezember

Wir gratulieren unseren aktiven Mitgliedern:
am 08. Dezember: Carolin Büttner
am 18. Dezember: Nicole Pfister
am 19. Dezember:  Ute Dylong
  Katja Lenzner
am 20. Dezember: Birgit Junge
 Svenja Thiele
am 22. Dezember:  Andrea Sykora
am 24. Dezember: Kaya Zessin
am 25. Dezember: Mareike Salzmann
am 29. Dezember: Kevin Rham
 Andre Weiland
am 30. Dezember:  Jasmin Jobst
am 31. Dezember: Frank Neumann

Wir wünschen Gesundheit, Lebensfreude, den totalen Durchblick 
und weiterhin viel Spaß und Engagement bei den Schlossnarren!
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In diesem Jahr hat der Frauenchor „Cantat“ aus Pößneck unter 
Leitung von Frau Ilse Greiner-Adam aus Rudolstadt seine Mitwir-
kung zugesagt. Als Chorleiterin betreut Frau Greiner-Adam auch 
die Pößnecker „Liedertafel“ und weitere Chöre im Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt. Freuen sie sich mit uns auf dieses Konzert 
der beiden Chöre. Der Eintritt ist frei. Die Kirchenbänke sind be-
heizt. Um eine Spende zur Deckung der Unkosten wird gebeten.
Am 24. Dezember werden wir wiederum eine Christvesper im 
Kirchgemeindeverband Oppurg musikalisch mitgestalten. Wir 
freuen uns, in der Nimritzer Kirche mitwirken zu können. Mit viel 
Engagement ist es gelungen, die Innenrenovierung entscheidend 
voranzubringen. Vor acht Jahren, als der Volkschor das letzte Mal 
zu Gast in Nimritz war, konnte die Sanierung des Daches und der 
Fassade gefeiert werden. Nun erstrahlen auch das Kirchenschiff 
und hier besonders die restaurierte Decke in neuem Glanz.
Zuvor haben wir bei unserer vereinsinternen Adventsfeier am 22. 
Dezember allen Grund, dankbar und zufrieden auf das zurücklie-
gende Jahr zu blicken. Dankbar sind wir vor allem unserer Chor-
leitern Jeanette Drews, die nunmehr das Amt des musikalischen 
Leiters vor mehr als einem Jahr übernommen hat und so die 
Arbeit ihres Vaters, auch mit neuen Akzenten, fortsetzt. Es gibt 
nun berechtigte Hoffnung, dass nach 160 Jahren Chorgesang in 
Oppurg auch weiterhin die Freude am gemeinsamen Musizieren 
Menschen begeistern und Gemeinschaft erlebbar machen kann.

Nun möchten wir allen treuen 
Zuhörern, Helfern und Förderern 
des Chorgesangs ein friedvolles und 
besinnliches Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2015 Gesundheit und Zuversicht 
wünschen.

Kinderweihnachtsfeier  
mit den Oppurger Schlossnarren am 13. Dezember

Der KC Schlossnarren lädt am 13. De-
zember um 14 Uhr alle Kinder aus Op-
purg und Umgebung zur Kinderweih-
nachtsfeier ins Dorfgemeinschaftshaus 
in Oppurg ein. Dort kann zu Kaffee und 
Kuchen getanzt, gespielt und gebastelt 
werden. Vorausgesetzt, dass alle lieb 
waren, wird sicherlich auch der Weih-
nachtsmann vorbei schauen …

Volkschor Oppurg

„Sind die Lichter angezündet….“

Mit diesem bekannten Lied von Hans Sandig beteiligte sich der 
Oppurger Volkschor zum wiederholten Mal am Chorfest in der 
Jenaer Goethegalerie.

Am Sonnabend vor dem 1. Advent erfreuten die Sängerinnen 
und Sänger aus Oppurg zusammen mit weiteren fünfzehn Chö-
ren aus Jena und Umgebung die Besucher mit Advents- und 
Weihnachtsliedern. Unser Auftritt unter der Leitung von Jeanet-
te Drews begann um 14:40 Uhr. In den folgenden 20 Minuten 
erklangen solch bekannte Lieder, wie: „Kling Glöckchen, klinge-
lingeling“, „Steht ein Tannenbaum im Wald“ und „Fröhliche Weih-
nacht überall“ nach einem Satz von Pasquale Thibaut.
Am 3. Adventssonntag, dem 14. Dezember, um 16:00 Uhr wird 
der Volkschor wieder ein Adventskonzert in der Oppurger Kirche 
gestalten, zu dem schon heute herzlich eingeladen wird. Gern 
erinnern wir uns in diesem Zusammenhang an ein vorweihnacht-
liches Konzert gemeinsam mit dem Gesangverein Langenorla-
Kleindembach, welches großen Anklang fand.




